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Das rote Buch,

das uns alle

betrifft...



Abzeichen allgemein:

 Größeres Abzeichenangebot  auch für 

Erwachsene 

(Motivationsabzeichen RA 10- RA 6 auch für 

Erwachsene geöffnet)

 Neu: Stationsprüfung Bodenarbeit in RA 10 – RA 5

 RA 10- RA 6 können in beliebiger Reihenfolge abgelegt 

werden und beliebig oft wiederholt werden

 Größerer Praxisbezug bei den theoretischen Inhalten 

durch Stationsprüfungen

 Neu: generell drei Monate Wartezeit zwischen den 

Abzeichen als Zulassungsvoraussetzung (ab RA 5)





Reitabzeichen 2014

RA 1 D RA 1
RA 1 S

RA 2 D

RA 3 D

RA 4 D

RA 5 D

Basispass Pferdekunde oder RA 7 und RA 6

RA 6

RA 7

RA 8

RA 9

RA 10

RA 2

RA3

RA 4

RA 5

RA 2 S

RA 3 S

RA 4 S

RA 5 S altes DRA IV

altes DRA II

altes DRA III

altes DRA I

altes StePferd

altes klHufeisen

altes grHufeisen



RA 10 - 8

Zulassungsvoraussetzungen:

keine - keine Altersbeschränkung

Lehrgangsleitung:

mind. Trainer C Reiten (mit gültiger Lizenz)

Pferdewirt oder Pferdewirtschaftsmeister –Teilbereich Reitausbildung

Prüfungskommission:

mind. Trainer C Reiten (mit gültiger Lizenz) oder 

Pferdewirt oder Pferdewirtschaftsmeister –Teilbereich Reitausbildung 

oder

Richter oder Richter Breitensport

Prüfungsergebnis:

Bestanden  Urkunde und Abzeichen

Nicht bestanden Wiederholung der gesamten Prüfung ohne 

WartezeitDie RA 10 – 8 können jährlich neu erworben werden.

Reitabzeichen 2014



RA 10 (ehem. Steckenpferd)

Prüfungsinhalte:

Reiten (mit oder ohne Sattel) an der Longe im Schritt und 

Trab (leichttraben und aussitzen) und/ oder 

Hintereinander reiten im Schritt und Trab (kurze Reprisen)

SP 1: Pferdepflege und Mithilfe beim Zäumen und Satteln

SP 2: Bodenarbeit: Ansprechen und Annähern, Führen und 

Halten an einem vorgegeben Punkt, Anbinden, Sicherheit 

auf der Stallgasse



RA 9 ( ehem. Kleines Hufeisen)

Prüfungsinhalte:

Reiten in der Gruppe in den drei Grundgangarten

SP 1: Pferdepflege: Vorbereitung zum Reiten/ Bügelmaß

SP 2: Pferdeverhalten, Ethischen Grundsätze 

SP 3: Bodenarbeit: wie RA 10 + das angebundene Pferd zur 

Seite weichen lassen, Passieren anderer Pferde



RA 8 (neu)

Prüfungsinhalte:

Abteilungsreiten nach Weisung des Ausbilders

Geschicklichkeitsparcours inkl. Reiten im leichten Sitz

SP 1: Rassen, Farben, Abzeichen, Körperbau

SP 2: Sitzformen, Hufschlagfiguren, Bahnordnung

SP 3: Bodenarbeit: wie RA 9 + Gangmaßwechsel im Schritt, 

Slalom



RA 7 + 6

Zulassungsvoraussetzungen:

keine - keine Altersbeschränkung

Lehrgangsleitung:

mind. Trainer C Reiten (mit gültiger Lizenz)

Pferdewirt oder Pferdewirtschaftsmeister –Teilbereich 

Reitausbildung

Prüfungskommission:

Mindestens ein Richter / Richter Breitensport Reiten

Prüfungsergebnis:

Bestanden  Urkunde und Abzeichen

Nicht bestanden Wiederholung der gesamten Prüfung ohne 

Wartezeit

Die RA 7 + 6 können jährlich neu erworben werden.

Der Besitz von RA 7 + 6 ersetzt den Basispass.



RA 7 (ehem. Großes Hufeisen)

Prüfungsinhalte:

Dressurreiteraufgabe nach Weisung des Ausbilders in 

Anlehnung an Kl. E; 

einzeln oder zu zweit, Hilfszügel erlaubt; Reiten ohne Bügel 

mind. im Trab

Reiten im leichten Sitz und über Bodenricks

SP 1: Grundkenntnisse über Abteilungsreiten, 

Hufschlagfiguren, Gangarten

SP 2: Sicherheit beim Reiten, Ethische Grundsätze

SP 3: Bodenarbeit: wie RA 8 + Führen von Hufschlagfiguren, 

Traben auf gerader Linie, rückwärts treten lassen



RA 6 (neu)

Prüfungsinhalte:

Dressurreiten in Anlehnung an die Kl. E, einzeln oder 

zu zweit, 

Hilfszügel erlaubt; Reiten ohne Bügel in allen GGA

Springreiterwettbewerb mit mind. vier Hindernissen

 SP 1: Grundkenntnisse über Pferdehaltung, 

Fütterung und Gesundheit

SP 2: Bodenarbeit: wie RA 7 + Dreiecksvorführung, 

Mithilfe/ Grundsätze  zur Sicherheit beim Verladen



RA 5 - 1

Zulassungsvoraussetzungen:

Mitgliedschaft in eine Pferdesportverein. Besitz des Basispasses 

oder RA 7 + 6. Teilnahme am Vorbereitungslehrgang

Lehrgangsleitung:

mind. Trainer C Reiten ab RA 2 Trainer A Reiten (mit gültiger Lizenz)

Pferdewirt oder Pferdewirtschaftsmeister –Teilbereich Reitausbildung

Prüfungskommission:

Zwei Richter. Aufteilung der Prüfungskommission für die Stationsprüfungen 

möglich

Prüfungsergebnis:

Durchschnittsnote 6,0, jedoch keine Einzelnote unter 5,0 

Bestanden Urkunde und Abzeichen

wenn Nicht bestanden Wiederholung einer Teilprüfung innerhalb 12 

Monate, jedoch frühestens nach 3 Monaten. Bei mehr als einer Teilprüfung 

nicht bestanden oder zweimaligem nichtbestehen einer Teilprüfung  Bei 

nicht Erreichen der Durchschnittsnote von 6,0Wiederholung der 

kompletten Prüfung

Beispiel: Dressur 5,4 Springen 6,2 Theorie 6,2 = 17,8 : 3 = 5,9

nicht bestanden



RA 5  (ehem. DRA Kl. IV) LK 6

Prüfungsinhalte:

Dressurreiterprüfung Kl. E

Stilspringprüfung Kl. E mind. 6 Hindernisse

Disziplinspez. Dressur (erst ab 21 Jahren, wenn RA 6 u. RA 7 

abgelegt wurden)

 Dressurreiterprüfung Kl. A

 Reiten im leichten Sitz über Bodenricks 

Disziplinspez. Springen (erst ab 21 Jahren, wenn RA 6 u. RA 7 

abgelegt wurden)

 Dressurmäßiges Reiten in Anlehnung an Kl. E

 Stilspringprüfung Kl. A*

SP 1: Prüfungsgespräch in Bezug auf die eigene reiterliche 

Leistung, Reitlehre gem. Anforderungen der Kl. E

SP 2: Kenntnisse zum Einstieg in den Turniersport

SP 3: Kenntnisse zur Unfallverhütung

SP 4: Bodenarbeit: Dreiecksbahn, Training mit Stangen



RA 4 (ehem. DRA Kl. III) LK 5

Zulassungsvoraussetzung:

Zusätzlich Besitz des RA 5 seit mind. 3 Monaten

Prüfungsinhalte: 

Dressurreiterprüfung Kl. A

Stilspringprüfung Kl. A*

 Disziplinspez. Dressur:

 Dressurreiterprüfung Kl. L Trense

 Reiten im leichten Sitz über Bodenricks

Disziplinspez. Springen:

 Dressurmäßiges Reiten in Anlehnung an Kl. A

 Stilspringprüfung Kl. A**

 SP 1: Prüfungsgespräch in Bezug auf die eigene reiterliche 

Leistung, Reitlehre gem. Anforderungen der Kl. A, Skala der 

Ausbildung

SP 2: Fitness des Reiters

SP 3: Grundausrüstung eines Reitpferdes



RA 3 (neu) LK 5

Zulassungsvoraussetzung:

Zusätzlich Besitz des RA 4 seit mind. 3 Monaten

Prüfungsinhalte:

Dressurreiterprüfung Kl. L Trense 

Stilspringprüfung Kl. A**

 Disziplinspez. Dressur:

 Dressurreiterprüfung Kl. L Trense 

(Anforderungen gem. Kl. L **)

Disziplinspez. Springen

 Stilspringprüfung Kl. L

SP 1: Prüfungsgespräch zur Praxis, Reitlehre gem. 

Anforderungen Kl. L

SP 2: Verhaltens-/ Ehrenkodex im Pferdesport

SP 3: Trainingslehre (Kondition, Koordination)



RA 2 (ehem. DRA Kl. II) LK 4

Zulassungsvoraussetzung:

Zusätzlich Besitz des RA 3 seit mind. 3 Monaten

Prüfungsinhalte:

Dressurreiterprüfung Kl. L Kandare

Stilspringprüfung Kl. L

Disziplinspez. Dressur:  Dressurreiterprüfung Kl. M Kandare

Disziplinspez. Springen: Stilspringprüfung Kl. M *

Turniererfolge

SP 1: Prüfungsgespräch zur Praxis, Reitlehre gem. 

Anforderungen der Kl. L, Skala der Ausbildung

SP 2: Verpassen der Ausrüstungsgegenstände (insb. Gebiss/ 

Kandare)

SP 3: Trainingslehre, Funktionale Anatomie, Exterieurlehre



RA 1 (ehem. DRA Kl. I ) LK 3

Zulassungsvoraussetzung:

Zusätzlich Besitz des RA 2 seit mind. 3 Monaten

Prüfungsinhalte:

Dressurreiterprüfung Kl. M Kandare

Stilspringprüfung Kl. M*

Disziplinspez. Dressur: Dressurprüfung Kl. S* Kandare

Disziplinspez. Springen: Springprüfung Kl. S* 

Turniererfolge

SP 1: Prüfungsgespräch zur Praxis, Reitlehre

SP 2: Trainingslehre (Ursache/ Wirkung)



Zusammenfassend zu den Abzeichen lässt sich sagen :

 Kleinere Ausbildungsschritte

 Mehr Praxisbezug

 Alle Abzeichen auch für Erwachsene geöffnet



Neues EDV-Programm:

Analog TORIS gibt es demnächst ein Programm ARIS, mit dem alle 

Daten einer Prüfung erfasst und dann auch die Urkunden 

ausgedruckt werden kann.

Wird nach dem 1.1.2015 diese Software nicht vom Veranstalter 

eingesetzt, werden zusätzliche Gebühren in Höhe von 50 EUR fällig.

APO 2014 / BB

Programm ARIS
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

und viel Erfolg 

in der Turniersaison 2014


